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Geschätzte Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
liebe ugend!J

Die jahrelang erfolgreiche und umsichtige
Gemeindepolitik ermöglicht uns, auch im
Jahr 2017 viele Vorhaben in der Gemeinde
in Angriff zu nehmen. Nach den
Osterfeiertagen werden wir mit der
Sanierung und Überdachung des
Stiegenaufganges im Eingangsbereich der
Volksschule und des tei lweise
beschädigten Blechdaches über dem
Hintereingang des Gemeindeamtes

beginnen. Ein wichtiges Projekt ist auch die Befahrung des
Kanalabschnittes BA 02 in Neumarkt an der Raab. Im Zuge dieser
Arbeiten wird der komplette Kanal gereinigt, mit einer Kamera
befahren und einer Zustandsbewertung unterzogen. Es wird auch
ein digitaler Leitungskataster mit Kanal, Straßenbeleuchtung und
Verkehrszeichen erstellt, welcher in die GIS Datenbank importiert
werden kann. Für all diese Vorhaben wurden ca. € 85.000,00
budgetiert.
Erfreulich ist auch die Vermietung der ehemaligen Raika Filiale an
die Fa. Lugitsch und Partner Ziviltechniker GmbH. Die Firma aus
Feldbach nimmt im Mai oder Juni die Arbeit mit drei Technikern auf.
Mit Ende Jänner stellte die Firma Reifen Wondraschek ihren Betrieb
ein. Für dieses Objekt wurde bereits eine Nachfolge gefunden.
Markus Lipp aus Sankt Martin an der Raab wird hier eine KFZ
Werkstätte eröffnen. Zur Vermietung kommen der Werkstätten-
bereich mit 200 m und ca. 100 m Autoabstellfläche.2 2

Obwohl der zurückliegende Winter viele Wochen eisige Kälte mit
sich brachte, hatte Frau Holle mit Schneefall und Eisregen ein
großes Einsehen. Durch den Wegfall vieler Stunden beim
Winterdienst konnten wichtige Arbeiten im Bauhof, wie die Pflege
der Maschinen, Geräte und vieles mehr erledigt werden. Des
Weiteren war es möglich, das Bachufer im Bereich der Häuser
Ganahl und Brückler, Ried Gänseleiten, in Sankt Martin an der
Raab zu säubern. Dürre Bäume, die den Bachverlauf verlegten,
wurden gefällt. Diese werden im Frühjahr zu Hackgut verarbeitet.
Großartiges gibt es auch vom Kindergarten und der Volksschule zu
berichten. Der Kindergarten gewann für sein eingereichtes Projekt
den „Goldenen Mistkäfer” der burgenländischen Abfallwirtschaft.
Die Volksschule wurde vom Bundesministerium für Bildung für ihre
erbrachten und nachgewiesenen Leistungen zur digitalen und
informatischen Bildung zur „Education″ Expert Schule ernannt.
Geschätzte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen, ich
ersuche Sie um Mitwirkung bei der Flurreinigung vor den
Osterfeiertagen. Für alle Umweltbewussten wird ein Container
vom Müllverband zur Verfügung gestellt. Der „Startschuss″
erfolgte am 20. März mit unseren Kindern der Volksschule. Nur mit
einem bewussten „Miteinander” können wir auch in den nächsten
Jahren unsere wunderschöne Gemeinde lebens- und liebenswert
gestalten!
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest und erholsame
Osterfeiertage, sowie allen Schülern und Schülerinnen schöne
Ferien!

Ihr Bürgermeister Franz  Josef  Kern

Der Ortsteil Doiber darf sich wieder eines Gasthauses
erfreuen. Die neuen Besitzer Claudia und Christian
Kahr feierten am Sonntag, de 5. Feber 2017 mitm ,
zahlreichen Gästen die Wiedereröffnung des
ehemaligen Gasthauses Knaus. Für die musikalische
Unterhaltung sorgten Bianca und Mario. Den
Eröffnungstanz zu den Klängen der "Schönen
Burgenländerin" absolvierten natürlich die neuen
Wirtsleute Claudia und Christian. Beide werden von
Claudias Kindern Vanessa und Christoph unterstützt.
Bürgermeister Franz Josef Kern betonte beim
Antrittsbesuch, wie froh er, die Doiberner
Stammgäste und Vereine über die Wiederöffnung
seien. Er und die Gemeindevertretung wünschen
Claudia und Christian viel Schaffensfreude und Erfolg
mit ihrem Gasthaus in Doiber.

Eröffnung des K+K

FEST DER CHÖRE am 23. Juni 2017
in der Martinihalle

Es singen:

GAISMASPILS" (Chor der Lettischen

wissenschaftlichen Akademie)

Gesangverein Jennersdorf

Gesangverein Fehring

Grenzlandchor Sankt Martin an der Raab
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Rechnungsabschluss  2016 

Naturjuwel Reitschule 

Das Naturjuwel bei der Reitschule in Neumarkt an der 

Raab fand nicht nur bei unseren einheimischen 

Wintersportbegeisterten, sondern auch bei unseren 

ungarischen Nachbarn großen Anklang. Beinahe täglich 

hatten 50 bis 70 Eisläufer und Eisläuferinnen am 

Eislaufplatz ihren Spaß. Somit trägt dieser Ort in den 

Wintermonaten auch zur Völkerverbindung und zum 

Zusammenwachsen Europas bei.  

Ordentlicher Haushalt  Außerordentlicher Haushalt 

       
Soll-Einnahmen € 3.851.685,86  Soll-Einnahmen € 512.698,19 

Soll-Ausgaben € 3.166.648,11  Soll-Ausgaben € 471.824,07 

Soll-ÜBERSCHUSS € 685.037,75  Soll-ÜBERSCHUSS € 40.874,12 

 
Kassenabschluss 2016 

 

Einnahmen  Ausgaben 

       
Anfängl. Kassenbestand € 1.134.863,59  Summe ordentl. Ausgaben € 3.187.270,85 

Summe ordentl. Einnahmen € 3.202.986,04  Summe ao. Ausgaben € 471.824,07 

Summe ao. Einnahmen € 456.533,69  Summe DL – Ausgaben € 1.051.338,23 

Summe DL-Einnahmen € 937.233,64  Schließl. Kassenbestand € 1.021.183,81 

Summe € 5.731.616,96  Summe € 5.731.616,96 

 
Finanzierungssaldo (Maastricht-Ergebnis)     - €      262.825,28 

 
Rücklagen: per 31.12.2016 €        401.929,77 

Darlehen:   per 31.12.2016 €     1.467.191,48 

Haftungen: per 31.12.2016                                  €        453.712,08 

       

Die Vermögensgebarung weist zum 31.12.2016 auf: 

     
Aktiva                                                                   €   10.990.799,90 

Passiva                                                                 €     1.878.960,80 

Reinvermögen per 31.12.2016                                €     9.111.839,10 

 

Voranschlag 

für das Haushaltsjahr 2017 

Der vom Bürgermeister beantragte 

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2017 wurde 

im Gemeinderat einstimmig angenommen und 

wie folgt beschlossen:  

Ordentlicher Haushalt 
Einnahmen € 3.208.200,00 

Ausgaben     € 3.208.200,00 

Außerordentlicher Haushalt 
Einnahmen     €      41.000,00 

Ausgaben     €      41.000,00 

 

 
Burgenländischer Handwerkerbonus 2017 

Die Burgenländische Landesregierung hat die 

Sonderförderaktion  im Rahmen der Burgen-

ländischen Wohnbauförderung bis 15. April 2017 

verlängert.  

Der Burgenländische Handwerkerbonus ist ein 

Anreiz in verstärkte ökologische und energetische 

Maßnahmen bei der Sanierung von Eigenheimen 

und Eigentumswohnungen sowie in Maßnahmen, 

die den Bedürfnissen von Menschen mit 

Behinderung oder gebrechlichen Menschen gerecht 

werden, zu investieren.  

Der nicht rückzahlbare Zuschuss zu den förderbaren 

Kosten (Arbeitsleistungen) beträgt 25%, maximal 

€ 5.000,00. Anträge können bis 25. April 2017 

beim Amt der Burgenländischen Landesregierung 

eingebracht werden.  
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Bedarfsgesteuertes Mobilitätsangebot („Mikro-ÖV″) 
Mit einem angestrebten Projektstart im Mai 2017 wird in 
allen Gemeinden des Bezirkes Jennersdorf ein 
bedarfsgesteuertes Mobilitätsangebot („Mikro-ÖV″) als 
Ergänzung zum bestehenden öffentlichen Bus- und 
Bahnverkehr eingeführt. Nicht nur für ältere 
Mitmenschen, sondern auch für alle anderen Personen 
mit oder ohne eigenen PKW werden dadurch neue 
Mobilitätsmöglichkeiten geschaffen.  
An den Betriebstagen Montag, Donnerstag und 
Freitag soll für unsere Bevölkerung jeweils 4-mal pro 
Richtung die Möglichkeit bestehen, nach telefonischer 
Voranmeldung über eine einheitliche Rufnummer, 
Fahrten innerhalb der Gemeinde, in Nachbargemeinden 
oder in den Bezirksvorort zu tätigen. Die Abholung erfolgt 
vor der Haustür, Ziele werden von der Gemeinde 
festgelegte Sammelpunkte sein. Für die Abwicklung des 
Mobilitätsangebots werden Taxi-, Mietwagenunternehmen 
aus der Region beauftragt. Die gewünschten Fahrten 
werden von der Firma Knaus-Reisen übernommen und 
organisiert.  

Als Fahrpreis sind  

• € 2,00 für die Einzelfahrt innerhalb der Gemeinde,  
• € 4,00 für die Einzelfahrt in den Bezirksvorort und in 

den Nachbargemeinden südlich von Jenners-
dorf,  

• € 8,00 für die Fahrt nördlich von Jennersdorf und nach 
Fürstenfeld vorgesehen.  

Für regelmäßige Nutzer werden 10er-Blöcke zum 
reduzierten Preis von € 18,00 bzw. € 36,00 vertrieben. 
Damit ist eine von zehn Fahrten gratis. 
Das Projekt wird im Sinne einer gemeinsamen und 
effizienten Abwicklung über den bestehenden Verein 
Lichtregion Jennersdorf abgewickelt. Für ein derartiges 
Mobilitätsangebot wird eine unbefristete Landesförderung 
in der Höhe von 50% seitens des Landes gewährt. Die 
Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab unterstützt 
dieses Projekt mit € 7.800,00 jährlich. 
Nähere Informationen erfolgen per Aussendung 
unmittelbar vor dem Projektstart! Bei Unklarheiten kann 
auch die Gemeinde kontaktiert werden (03329/45366). 

Mobilitätszuschuss für Studenten und Studentinnen 
Das Land Burgenland gewährt seit 2008 Studenten und 
Studentinnen bis zum vollendeten 27. Lebensjahr mit 
Hauptwohnsitz im Burgenland, die außerhalb des 
Burgenlandes ein Studium an einer österreichischen 
Universität, Hochschule, Fachhochschule oder 
Pädagogischen Hochschule absolvieren, eine 50%ige 
Förderung zu den Kosten für die Benützung von 
öffentlichen Verkehrsmitteln am Studienort. Das Studium 
und die Kosten müssen durch Inskriptionsbestätigung 
bzw. Semesterticket oder Monatskarten nachgewiesen 
werden. Anträge können von 1. März bis 15. Juli für 
das Sommersemester und für das Wintersemester 
von 1. Oktober bis 15. Feber im Gemeindeamt gestellt 
werden. In seiner Sitzung am 21. Dezember 2007 hat 
der Gemeinderat beschlossen, den Studierenden 
ebenfalls einen 50%igen Zuschuss zum Semesterticket 
gemäß den Förderkriterien des Landes zu gewähren. 

In diesen Beschlüssen ist eine Förderung für Studierende 
außerhalb Österreichs bzw. an Studienorten, wo es auf 
Grund des Fehlens öffentlicher Verkehrsmittel keine 
Semesternetzkarten gibt, nicht vorgesehen. Da es dem 
Gemeinderat wichtig ist, alle Studierende aus der 
Marktgemeinde Sankt Martin gleich zu behandeln, hat 
dieser auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig 
beschlossen, alle ordentlichen Hörer und Hörerinnen 
einer Universität, Hochschule oder Fachhochschule mit 
Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Sankt Martin 
an der Raab, die keine Förderung zu den Kosten von 
Semesternetzkarten vom Land Burgenland erhalten, bis 
zum vollendeten 27. Lebensjahr, einen 
„Mobilitätszuschuss” in Höhe von € 60,00 pro 
Semester zu gewähren. Diese Förderung wird ebenfalls 
auf Antrag und nach Vorlage einer gültigen 
Inskriptionsbestätigung im Gemeindeamt ausbezahlt. 

Wohnbau wird weiter forciert 
Die Wohnsiedlung in der Oberdrosener Straße in Sankt Martin an der Raab wächst. Derzeit werden von der 
Oberwarter Siedlungsgenossenschaft (OSG) zwei Reihenhäuser mit je zwei Wohneinheiten errichtet. Sie werden im 
Sommer bezugsfertig sein. Drei der vier Wohneinheiten zu je 115 m2 sind bereits vergeben.  
„Im Südburgenland nimmt das Interesse an Reihenhäusern von Jahr zu Jahr zu”, berichtete OSG Obmann Dr. 

Alfred Kollar anlässlich der Gleichenfeier. In das Projekt 
„Reihenhäuser” werden ca. eine Million Euro investiert.  
In den letzten 20 Jahren hat die Marktgemeinde 
Sankt Martin an der Raab mit der OSG 56 Wohnungen 
gebaut.  
Derzeit sind in der Oberdrosener Straße zwei weitere 
Wohnhausanlagen mit je sechs Wohnungen in Planung. 
Für dieses Bauvorhaben und für die Wohneinheit im 
Reihenhaus werden noch Interessenten gesucht, die 
sich im Gemeindeamt bzw. bei der OSG Oberwart 
melden können. Die Errichtung von Wohnraum ist nicht 
nur für eine positive Bevölkerungsentwicklung immens 
wichtig, sondern auch für die Schaffung und Sicherung 
von Arbeitsplätzen. 
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KIGA NEWS  März 2017 
Dank der Eltern, der Kinder und der Gemeinde konnten wir heuer beim NATUR- UND UMWELTPROJEKT des 
burgenländischen Müllverbandes den „Goldenen MISTKÄFER 2016”, gewinnen. 

Projektidee: „Unser SPIELZEUG ging auf Urlaub”. Eltern 
und Kinder sammelten fleißig wiederverwertbaren Müll. 
Die Abenteuerreise mit Recyclingmaterial im 
Gruppenraum fesselte uns so sehr, dass die Kinder mit 
Begeisterung zu experimentieren, forschen und 
gestalten begannen. Zahlreiche Bastelarbeiten wurden 
ausschließlich aus Müll angefertigt.  

Der Höhepunkt unseres Umweltprojektes war das 
PHANTASTICO-NARRENFEST. An diesem Tag durften 
die Kinder mit den selbstkreierten Recyclingkostümen in 
den KIGA kommen. 

Unter dem MOTTO: „Knille, Knalle, knüll, was 
geschieht mit dem MÜLL?” sensibilisierten wir die 
Kinder zu einem rücksichtvollen Umgang mit der Natur. 
Somit konnten sie erkennen, dass der richtige Umgang 
mit MÜLL hilft, die Natur zu schützen und zu erhalten. 

Näheres über unser Projekt kann man beim 
SOMMERFEST am 20. Mai 2017 (bei Schlechtwetter 
am 21. Mai) unter dem Motto: „Knille, knalle, knüll, 
was geschah mit unserem Müll!” erfahren. 

 

Flurreinigung 
In Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Sankt Martin 
an der Raab wurden am 20. März 2017 von den 
Schülern, Schülerinnen, Lehrern und Lehrerinnen der 
Josef Reichl Naturpark-Schule Sankt Martin an der Raab 
sowie Eltern und Großeltern, die Radwege und das 
Ortsgebiet gesäubert. Bürgermeister Franz Josef Kern 
unterstützte diese Reinigungsaktion tatkräftig. 

Zum Abschluss bekamen die fleißigen Flurreiniger nicht 
nur allseits viel Lob, sondern auch Naschereien vom 
Bürgermeister. 

Buchspende für die Josef Reichl Naturpark-Schule  
Eine große Freude haben die Lesepaten-Kinder der Volks-
schule Sankt Martin an der Raab mit der großzügigen 
Buchspende in der Höhe von € 250,00, die sie vom 
Landesverband des Roten Kreuzes erhalten haben.  
OSRin Direktorin Claudia Kröpfl-Kögl konnte damit neue, 
spannende Lesematerialien kaufen. Seit zwei Jahren 
nehmen Kinder der VS Sankt Martin an der Raab 
erfolgreich an dem kostenlosen Service des Roten 
Kreuzes teil und trainieren so ihr Leseverständnis sowie 
ihre Leseflüssigkeit. Auch in anderen Volksschulen sind 
mittlerweile zahlreiche fleißige Lesepaten und 
Lesepatinnen im Einsatz. Um den steigenden Bedarf 
abzudecken, ist die Bezirkskoordinatorin Evelyn Zotter 
immer auf der Suche nach Menschen, die große Freude 
daran haben, ihre Zeit ehrenamtlich mit den Kindern zu 
verbringen. Bei Interesse dabei mitzuhelfen unsere 

Kinder zu fördern, melden Sie sich in der 
Direktionskanzlei der Volksschule oder bei der Rot Kreuz 
Stelle Jennersdorf. 
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News - Schulische Nachmittagsbetreuung 

Das neue Jahr bescherte uns Schnee und dank der 

anhaltenden Kälte blieb er uns auch länger erhalten. So 

konnten wir mit Freude und viel Elan die 15 neu 

zugekauften "Rutschbobs", sowie die 10 Kinder-

schneeschaufeln gebührend einweihen und benutzen. Ein 

herzliches Dankeschön gilt den Eltern der Kinder der 

Nachmittagsbetreuung, die diesen Kauf finanziell 

unterstützten. 

Ein weiteres Highlight war natürlich der Fasching, der 

seinen Höhepunkt am Rosenmontag mit einem lustigen 

und unterhaltsamen Faschingsfest im Rahmen der 

Nachmittagsbetreuung fand. Die Kinder hatten die 

Möglichkeit, sich auszutoben und in andere Rollen zu 

schlüpfen.  

Der Frühling zieht nun langsam ins Land. Zeit, um mit 

den Kindern wieder intensiv die Natur zu erforschen und 

zu entdecken. Das Wachsen, Keimen und Entstehen 

neuer Organismen steht dabei im Vordergrund. Auch die 

Fastenzeit und Ostern fließen in die tägliche Arbeit mit 

ein.

In diesem Sinne wünscht das Team der Schulischen Nachmittagsbetreuung 

einen schönen Frühling sowie ein gesegnetes Osterfest. 

 

Feuerwehrjugend testete ihr Wissen in Welten 
Am Samstag, dem 11. März 2017, veranstalteten das Bezirksfeuerwehrkommando Jennersdorf und die 

Feuerwehr Welten den Wissenstest der Feuerwehrjugend des Bezirkes Jennersdorf.  

Am Wissenstest in den Stufen 1-6 nahmen über 

92 Jugendliche teil. 18 Bewerter garantierten einen 

fairen Bewerbsverlauf.  

Eindrucksvoll bewiesen die jungen Mädchen und 

Burschen im Alter zwischen 10 und 16 Jahren ihr 

Wissen in der Knotenkunde, in der Feuerwehrtechnik 

und über die Organisation innerhalb der Feuerwehr. 

Es wurden folgende Abzeichen in den einzelnen Stufen 

vergeben: 

Stufe 1: 9x, Stufe 2: 16x, Stufe 3: 17x, Stufe 4: 18x, 

Stufe 5: 19x, Stufe 6: 13x 

Die 13 Jugendlichen, die das Abzeichen der Stufe 6 

(Feuerwehrjugend-Matura) erhielten, sind berechtigt, 

im Herbst 2017 um das Feuerwehrleistungsabzeichen 

in Gold in Eisenstadt anzutreten. Das 

Leistungsabzeichen in Gold mit der „TRMA 1″ bildet 

den Abschluss der sogenannten „Grundausbildung″ 

und damit kann der Übertritt in den aktiven 

Feuerwehrdienst erfolgen. 

Bezirksfeuerwehrjugendreferent HBI Willibald Deutsch 

konnte neben den Hausherren Bürgermeister Franz 

Josef Kern und Ortsfeuerwehrkommandant OBI Gerald 

Zotter zahlreiche Ehrengäste begrüßen.  

Wir gratulieren den erfolgreichen Teilnehmern und 

Teilnehmerinnen am Wissenstest. 

 
 
 

 

Förderinitiativen des Landesjugendreferates in Kooperation mit dem Re-
gionalmanagement Burgenland  
Ab 2017 werden Reisen von burgenländischen Schulklassen oder Schulgruppen ab der 9. Schulstufe nach Brüssel, 

Straßburg oder Luxemburg durch die sogenannte „EU-Schulklassen-Förderung” unterstützt. Voraussetzung ist, 

dass eine Institution der EU oder des Europarates besucht wird. Die Fördersumme beträgt 100 Euro pro an der 

Reise teilnehmender Schülerin bzw. pro teilnehmenden Schüler. 

Die „Förderung für einen Schulbesuch im Ausland” ist seit 1. Jänner 2017 einkommensabhängig und sozial 

gestaffelt. Die Höhe der Förderung von zeitlich begrenzten Schulaufenthalten burgenländischer Schüler und 

Schülerinnen Mittlerer und Höherer Schulen im Ausland liegt zwischen € 600,00 und € 1.750,00 pro Schulhalbjahr. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.ljr.at. 

 

http://www.ljr.at/
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Brauchtumsfeuer, aber richtig! 
Brauchtumsfeuer müssen dem Brauchtum dienen, 
nicht der Entsorgung. Feuchtes Material und Abfälle 
erzeugen giftigen Rauch. Ein Feuer pro Gemeinde 
muss genug sein! 

• Brauchtumsfeuer müssen allgemein zugänglich 
sein. Feuer im Rahmen von 
Brauchtumsveranstaltungen sind ausschließlich:  

Osterfeuer am Abend und in der Nacht vom 
Karfreitag auf Karsamstag oder Karsamstag auf 
Ostersonntag oder Ostersonntag auf 
Ostermontag; 
Feuer zur Sommersonnenwende am Abend 
und in der Nacht vom 21. – 22. Juni; 
Feuer zur Wintersonnenwende am Abend und 
in der Nacht vom 21. – 22.  Dezember. 

• Die Feuer dürfen auch jeweils am Wochenende 
vor und am Wochenende nach den oben 
angeführten Terminen nur aufgrund schlecht-
wetterbedingter Verschiebung abgebrannt 
werden. 

• Brauchtumsfeuer dürfen ausschließlich mit 
trockenen, biogenen nicht beschichteten und nicht 
lackierten Materialien beschickt werden.  

• Während des Abbrennens muss eine geeignete, 
zumindest volljährige Aufsichtsperson dauernd 
anwesend sein, die in der Lage ist, 
Gefahrensituationen im Zusammenhang mit dem 
Verbrennungsvorgang zu erkennen. Sie ist für die 
Einhaltung der Sicherheitsvorkehrungen 
verantwortlich.  

• Das Feuer muss sich mindestens in einem 
Abstand von 25 m zu benachbarten Gebäuden 
befinden. 

• Zum Entzünden des Feuers dürfen nur 
zugelassene Anzündhilfen verwendet werden. 

• Es ist zu vermeiden, dass Rauchentwicklung zu 
Beeinträchtigungen der Sicht auf benachbarten 
Straßen führt. Bei Bedarf ist die Straße 
abzusichern. 

• Ab einer Windgeschwindigkeit von 20 km/h 
(mäßiger Wind; Zweige bewegen sich, loses 
Papier wird vom Boden gehoben) ist das 
Abbrennen verboten! 

 

Bürgermeister Franz Josef Kern lud 
zum Neujahrsempfang! 
Am 1. Jänner 2017 fand der traditionelle Neujahrs-
empfang der Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab 
im Gemeindeamt statt. Zu diesem Empfang konnte 
Bürgermeister Franz Josef Kern zahlreiche 
Gemeinderatsmitglieder, Gemeindebedienstete, Vereins-
funktionäre, Firmenvertreter, Führungskräfte der 
Feuerwehren, den Bezirkshauptmannstellvertreter 
Mag. Harald Dunkl, die Direktorin der Josef Reichl 
Naturparkschule Sankt Martin an der Raab Oberschulrätin 
Claudia Kröpfl-Kögl, die Leiterin des Kindergartens Sankt 

Martin an der Raab Brigitte Zotter, Herrn Pfarrer Martin 
Ralph Kalu, sowie erfolgreiche Sportler und Musiker 
willkommen heißen.  

Bürgermeister Franz Josef Kern berichtete ausführlich 
über die geleisteten Arbeiten und die durchgeführten 
Veranstaltungen im Jahr 2016. Besondere Erwähnung 
fanden die Fertigstellung des neuen Musikheimes und die 
Sanierung des Kanalabschnittes BA 01. Bürgermeister 
Franz Josef Kern gab auch einen Ausblick über 
bevorstehende Aufgaben, Vorhaben und Veranstaltungen 
im Jahr 2017. Er bedankte sich für die großartige 
Unterstützung und wünschte für das Jahr 2017 viel Erfolg 
und vor allem Gesundheit! 
 

Dreiländer - Schnapsen 
Am Samstag, dem 4. März 2017, fand im Gasthaus 
Sankovic in Kuzma das traditionelle Dreiländerschnapsen 
der Gemeinden Sankt Martin an der Raab, Unterzemming 
und Kuzma statt. Mit diesem Schnapsen soll das gute 
nachbarschaftliche und völkerverbindende Verhältnis 
aufrechterhalten und weiterhin gepflegt werden. Unsere 
Mannschaft ging nach einem spannenden Wettkampf mit 
68 gewonnen Spielen als überlegener Sieger hervor. Den 
2. Platz belegte die Mannschaft aus Unterzemming. Nach 
dem Schnapsen lud die Gemeinde Kuzma zu einem 
gemeinsamen Abendessen ein. Ein reger Gedanken-
austausch bei einem Glas Wein sowie einige Partien 
„Bauernschnapsen” beendeten den gemütlichen Abend. 
Veranstalter des Schnapsen Turnieres im Jahr  2018 ist 
die Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab. 



    
 

ST Seite 7  
MARTINER 
GEMEINDEBLATT 

Defibrillator für First Responder 
Seit Mitte des vorigen Jahres hat 
der Bezirk Jennersdorf zwei neue 
First Responder in der Gemeinde 
Sankt Martin an der Raab. David 
Mayer und Daniel Mohapp 
sind nun gemeinsam mit 25 
anderen First Respondern im 
Bezirk Jennersdorf im Einsatz.  
Bei einem Notfall werden die 
First Responder von der 
Landessicherheitszentrale 
Burgenland zusätzlich zum 
Rettungsdienst per SMS 
alarmiert. First Responder 
treffen meist wenige Minuten 
nach der Alarmierung am 
Notfallort ein und können 
Erstmaßnahmen setzen, die im 
Ernstfall Leben retten können.  
David Mayer und Daniel Mohapp 
sind ausgebildete Rettungs-
sanitäter und üben die First-
Responder-Tätigkeit ehrenamtlich 
in ihrer Freizeit aus.  
Die Gemeinde Sankt Martin an der 
Raab hat den First Respondern 
einen Defibrillator im Wert von 

€ 1.500,00 gesponsert, damit sie 
noch besser für den Notfall 
gerüstet sind. Bürgermeister Franz 
Josef Kern überreichte diesen am 

18. März 2017. Er ist froh, 
qualifizierte Ersthelfer in seiner 
Gemeinde zu haben und möchte 
nächstes Jahr einen weiteren 
Defibrillator sponsern. Wir 
bedanken uns recht herzlich für die 
großzügige Spende! 
Auch Bezirksstellenleiter 
wHR Dr. Hubert Janics bedankt 
sich bei Bürgermeister Kern und 

nimmt das neue Gerät gemeinsam 
mit den beiden First Respondern 
entgegen. Dienstführer Chris 
Janics ist stolz darauf, so ein tolles 

First Responder-Team zu 
haben und wünscht den 
beiden alles Gute bei 
ihrer Tätigkeit!  
2016 wurde das Rote 
Kreuz Jennersdorf zu 657 
Einsätzen (Rettungs-
transporte und Kranken-
transporte) in Sankt 
Martin an der Raab und 
den dazugehörigen Orts-
teilen gerufen. Davon 
wurden die First 

Responder 51 Mal zusätzlich zum 
Rettungsdienst alarmiert. 

 

RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Rotes Kreuz Jennersdorf 
T: +43/3329/46244 
E: jennersdorf@b.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/jennersdorf 
 

 

Sortensieg für Alois Körbler  
Der dreißigste Galaabend der Burgenländischen 
Landwirtschaftskammer und des Burgenländischen 
Obstbauverbandes, anlässlich der Landesprämierung für 
Saft, Most, Essig, Edelbrand und Likör im Kultur- und 
Kongresszentrum Eisenstadt am 10. März 2017, war ein 
großartiges Ereignis. In der Kategorie Brannt-
weine/Weinbrände durfte sich Alois Körbler aus Sankt 
Martin an der Raab über den Sortensieg freuen. Er hatte 
seinen Uhudlerbrandwein zur Bewertung eingereicht. 

Insgesamt wurden bei der Gala 78 Gold-, 167 Silber- 
und 146 Bronzemedaillen verliehen. Produzent des 
Jahres” wurde der Betrieb von Hannelore und Markus 
Habeler aus Wiesen. 

 

Liebe Jugend!  

Unsere Gemeinde ist Teil des 
größten Verkehrssicherheits-
projektes für Jugendliche des 
Landes und somit Mitglieds-
gemeinde des Verein Discobus. Damit bietet dir 
unsere Gemeinde gemeinsam mit dem Discobus 
eine günstige Alternative zum Privat-PKW für die 
Fahrt ins Wochenendvergnügen. 

Der Verein Discobus stellt eine sinnvolle Investition 
für unsere Gemeinde dar und besteht nun seit über 
20 Jahren. Der Discobus soll auch weiterhin dich 
und deine Freunde sicher durch die Nacht bringen. 
Das Angebot und der Service des Discobusses 
sowie der Fahrplan sollen erweitert und an neue 
und aktuelle Destinationen und Events angepasst 
werden.  

Die Discobus Card kannst du gratis auf 
www.discobus.at beantragen. Nach Überprüfung 
deiner Daten über die Gemeinde wird die Discobus 
Card ausgestellt und direkt zu dir nach Hause 
geschickt. Nach Erhalt der Karte ist es dir möglich, 
den Discobus die ganze Nacht zum Fahrpreis von 
2 Euro zu nutzen. Gleichzeitig profitierst du von 
zusätzlichen Vorteilen wie Eintrittsermäßigungen 
bei Events und diversen Veranstaltungen 

http://www.roteskreuz.at/jennersdorf
http://www.discobus.at/
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Warenhaus für Waren aus 2. Hand  

Einige aktive Frauen haben im Jahr 2015 den Verein 

IDUNA - ideenreich und nachhaltig - gegründet, mit 

dem Ziel, nachhaltige Arbeitsplätze für am 

Arbeitsmarkt benachteiligte Frauen zu schaffen. 

Durch das Veranstalten monatlicher Flohmärkte  

entstand ein neues Geschäftsfeld - der Verkauf von 

Waren aus 2. Hand. Bewohner und Bewohnerinnen 

der Region unterstützen mit Warenspenden und 

durch ihren Einkauf unser Projekt. Anfang März 

wurde offiziell das IDUNA Warenhaus eröffnet. 

Der Verein IDUNA ist Kooperationspartner des 

Burgenländischen Müllverbandes, Ausgabe- und 

Annahmestelle der ReUse Boxen. Menschen holen 

leere Boxen, befüllen sie mit wiederverwendbaren 

Dingen, die sie nicht mehr brauchen und bringen 

diese in unseren Verkaufsraum. Unsere 

Mitarbeiterinnen sortieren, präsentieren und 

verkaufen diese Waren. Spender und Spenderinnen 

freuen sich, dass ihre Waren ein neues Zuhause 

finden, die Kunden nutzen den Einkauf, um sich 

preiswert etwas Schönes zu gönnen. Darüber hinaus 

gelangen Waren wieder aktiv in den 

Verbraucher- und Verbraucherinnenkreislauf.  

 
 
 

8380 Jennersdorf 
Hauptstraße 27; 
Tel.: 0664/ 34 64 34 2 auf. 
www.vielfalt-bereichert@or.at 
 eMail: iduna@vielfalt-bereichert.or.at 
 

Kommune trifft Wirtschaft 

Auf Einladung der Marktgemeinde Sankt Martin an 

der Raab fand am 2. Feber 2017 im Gasthaus Pilz das 

erste Unternehmer- und Unternehmerinnentreffen 

statt. Am Treffen nahmen neben vielen 

Gemeindevertretern, Südburgenlandmanager 

KR Werner Unger, Reinhard Deutsch von der 

Wirtschafts-kammer Burgenland, Regionalstelle 

Jennersdorf und zahlreiche Unternehmerinnen und 

Unternehmer teil. Auf Unternehmerseite referierte 

Erwin Niederer.  

 

KR Werner Unger erörterte in seinem Referat die 

wirtschaftliche Situation im Bezirk Jennersdorf.  

Bürgermeister Franz Josef Kern hob in seiner Rede 

die gute Zusammenarbeit und Kommunikation mit 

den Betrieben in der Marktgemeinde hervor, welche 

auch von den Unternehmerinnen und Unternehmern 

bestätigt und gewürdigt wurden. Ihm sei und war 

schon immer immens wichtig, die regionalen Betriebe 

seitens der Gemeinde zu fördern und diese tatkräftig 

zu unterstützen. Dabei hob er neben vielen anderen 

Projekten den Neubau des Musikheimes in Doiber 

hervor. Bei diesem Bau wurden Aufträge in Höhe von 

ca. € 400.000,00 an die heimischen Betriebe 

vergeben. Um die Zusammenarbeit zwischen der 

Marktgemeinde mit den Unternehmerinnen und 

Unternehmern weiter zu intensivieren, soll die 

Martinihalle für diverse Veranstaltungen, Treffen etc. 

den örtlichen Betrieben kostenlos zu Verfügung 

gestellt werden. Ziel sei es auch, mit den 

Nachbargemeinden südlich der Raab eine starke 

Wirtschaftsregion zu schaffen und damit die Betriebe 

weiter zu stärken. Dies bestätigten auch KR Werner 

Unger und Obmann Reinhard Deutsch, die ebenfalls 

die gute Zusammenarbeit zwischen der 

Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab und den 

heimischen Betrieben als beispielhaft hervorhoben. 

 

Selbstverteidigungskurs für Frauen  

Im Rahmen des Projektes „Gemeinsam. Sicher” 

in Österreich wird vom Bezirkspolizeikommando 

Jennersdorf ein Selbstverteidigungskurs für 

Frauen in unserer Marktgemeinde angeboten. 

Diese Kurse werden durch besonders geschulte 

Beamte der Polizeiinspektion Jennersdorf und 

Minihof-Liebau abgehalten.  

Sollten Sie am Selbstverteidigungskurs Interesse 

haben, bitten wir um Anmeldung im 

Gemeindeamt unter der Telefonnum-

mer  03329/45366 bis Ende April 2017. 

http://www.vielfalt-bereichert@or.at/
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Über 50 heimische Betriebe, Gewerbetreibende und Selbständige bieten in unserer Gemeinde ihre Leistungen an. Mit der 
Kaufentscheidung für unsere Betriebe stärken Sie nicht nur die Wirtschaftskraft, sondern leisten auch einen wertvollen 
Beitrag zur Sicherung der bestehenden Arbeitsplätze. 
Wir stellen Ihnen in dieser Ausgabe drei weitere Betriebe in unserer Gemeinde vor: 
 

 
Hofladen Meitz 

Adresse: 8383 Welten, Hauptstraße 20 
Gegründet: 2005 
Inhaber: Rudolf und Heidelinde Meitz  
Branche: Hofladen 
Kontakt: Rudolf Meitz, Tel.: 0664 574 49 09 

Heidelinde Meitz, Tel.: 0664 430 06 33 

Unser Angebot: Hausgemacht und g'schmackig sind unsere Spezialitäten rund ums 
Schwein, sowie viele andere Köstlichkeiten! 
Wurst, Fleisch und Selchwaren, Aufstriche, Kürbiskernöl, Käferbohnen Schnäpse, Honig, Säfte, 
Geschenkkörbe, Plattenservice und Gutscheine. 

Öffnungszeiten: Dienstag: 08:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch und Freitag:  08:00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 19:00 Uhr 
Samstag:  09:00 - 12:00Uhr 
Montag und Donnerstag:  geschlossen 

 
 
Sonnriegelhof 
Adresse: 8383 Doiber, Doiber-Berg 23 
Gegründet: 2009  
Inhaberin: Ingrid Egger MSc 
Branche: Psychotherapie, Supervision, Coaching, Seminare 
Mitarbeiter: 2 (+ 4 ausgebildete Therapiepferde) 
Kontakt: Ingrid Egger MSc, Tel.: 0676 636 14 66 

Unser Angebot: Physotherapie, Supervision, Coaching, Seminare, 
Psychologische Beratung. 
Alle Angebote werden je nach Sinnhaftigkeit auch mit Pferdeunterstützung durchgeführt. 

Öffnungszeiten: Nach Vereinbarung 

 
 
Familie Gmeindl 
Adresse: 8380 Neumarkt an der Raab, Jennersdorfer Straße 5 
Inhaber: Karlheinz und Andrea Gmeindl  
Branche: Landwirtschaft 
Kontakt: Tel.: 03329 45849 und 03329 46511 

Unser Angebot: Kürbiskernöl, Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Produktion, 
Sonnenblumenkerne 

Wir sind ein landwirtschaftlicher Familienbetrieb mit Ackerbau, 
Schweinehaltung und Direktvermarktung.  

Unsere Produkte sind ab Hof und im Bauernladen Sankt Martin an der 
Raab erhältlich. 

 
 
 
 

powered by me-tec.at 



 
 
 
 
 
 
 

 

Naturerlebnisse 2017 
im Naturpark Raab 

 
 
Genusswandern mit Franz Pfeifer und Hermann Grimmel, macht das nicht Lust, sich die Wanderschuhe 
überzustreifen, die Wanderstecken und den Rucksack hervorzukramen. Unsere zwei beliebten Begleiter, bei den 
Grenzenlosen Wanderungen nach Ungarn und Slowenien, haben sich in den letzten Jahren schon einen Namen 
gemacht. Die Beiden lieben das Wandern und die Natur, und damit begeistern sie auch die Teilnehmer.  
 
Die bereits bewährten Grenzwanderungen im Naturpark und nach Ungarn mit einer Dauer  
von ca. 4 – 5 Stunden inklusive Einkehr finden an folgenden Terminen statt: 
 
• Grenzenlose Wanderung, Start/Ziel: GH Holzmann, Wanderung nach Ungarn jeweils um 13.30 Uhr 

Mittwoch:   3.5.,  7.6.,  21.6.,  5.7.,  2.8.,  16.8.,  30.8.,  27.9.,  11.10.2017 
• Grenzenlose Wanderung, Start/Ziel: Zollhütte Eisenberg, Wanderung nach Ungarn jeweils um 13.30 Uhr 

Mittwoch:   17.5.,  31.5.,  28.6.,  12.7.,  26.7.,  23.8.,  6.9.,  20.9.,  4.10.2017 
 

Weitere themenbezogene Wanderungen: 
So 23. April 2017   Dreiländerwanderung, Start: 9.00 Uhr, Hotel Das Eisenberg 
MI 24. Mai 2017    Freude an der Bewegung mit Dr. Eicher, Start: 13:30 Uhr, GH Holzmann, Neumarkt 
Mi 14. Juni.2017   Freude an der Bewegung mit Dr. Eicher, Start: 13:30 Uhr, Altes Zollhaus, Eisenberg 
SO 18. Juni 2017   Sternwanderung zum Dreiländereck Infos unter www.naturpark-raab.at 
MI 19. Juli 2017    Strudeltour Start: 13:30 Uhr, GH Holzmann/Abschluss mit Strudelvariationen 
Mi 09. Aug. 2017   Raabauenwanderung,  Start: 13:30 Uhr, GH Kurta, Gritsch 
Mi 13. Sept. 2017   Auf den Spuren der Römer,  Start: 13:30 Uhr, GH Pilz, St. Martin an der Raab 
MI 18. Okt. 2017   Herbstwanderung, Start: 13:30 Uhr, Zollhaus Eisenberg mit Einkehr beim GH Lang 
SA 28. Okt. 2017   Grenzenlose Wanderung, Start: 13:30 Uhr, GH Holzmann – Abschlussevent 
 
Auch die Vollmondwanderungen, die im letzten Jahr wunderbar angenommen wurden, finden heuer wieder in 
jeder Naturparkgemeinde statt: 

Vollmondwanderungen: (keine Anmeldung erforderlich) 

11. April   Wallendorf   Start und Ziel beim GH Klaus Werner 
10. Mai   Minihof Liebau  Start und Ziel beim Naturwinkel Saufuß 
09. Juni    Mühlgraben  Start und Ziel beim GH Gartner 
09. Juli   Neuhaus/Klb.  Start und Ziel ab April unter www.naturpark-raab.at Terminkalender 
07. August   Jennersdorf  Start und Ziel ab April unter www.naturpark-raab.at Terminkalender 
05. September St. Martin/Raab Start am Hauptplatz 
05. Oktober  Weichselbaum  Start und Ziel Gasthof Janitschek 
 
Weitere Termine, wie die Single-Erlebnistour mit dem Kanu, die Sagenhafte Mühlenreise, das Naturerlebnis 
Mühlgraben und noch vieles Mehr erleben Sie im Naturpark Raab. 
 
Gerne übermitteln wir Ihnen unseren Veranstaltungskalender 2017. Sie erreichen uns über www.naturpark-
raab.at oder unter 03329/48453 – auch am Wochenende! 

  

Verein zur Förderung des Naturpark Raab, Kirchenstraße 4, 8380 Jennersdorf 
www.naturpark-raab.at office@naturpark-raab.at,  

Tel. 03329/48453 Fax 03329/48683 DW4  

http://www.naturpark-raab.at/
mailto:office@naturpark-raab.at
http://www.naturpark-raab.at/
http://www.naturpark-raab.at/
http://www.naturpark-raab.at/
http://www.naturpark-raab.at/
http://www.naturpark-raab.at/


    
 

ST Seite 11 
MARTINER 
GEMEINDEBLATT 

Herzliche Glückwünsche 
zum 70. Geburtstag 

Maier Johann 18.12. Sankt Martin 
Ott  Johann  27.12. Oberdrosen 
Kühnelt, Dr. Reinhard 28.12. Welten 
Kopper Irmgard 31.12. Neumarkt 
Fischer August 15.01. Neumarkt 
Niederer Erich 21.01. Sankt Martin 
Jud Gerda 25.01. Oberdrosen 
Wagner Elfriede 07.02. Doiber 
Werner Alois 04.03. Sankt Martin 
Haas Ludwig 13.03. Sankt Martin 
Eisenberger Johann 15.03. Oberdrosen 
Paul Maria 20.03. Doiber  
Kahr Josef 03.04. Eisenberg 

zum 75. Geburtstag 
Lamm Johann 18.12. Neumarkt 
Schulter Wilfried 22.12. Sankt Martin 
Schnepf  Ingeborg 14.01. Neumarkt 
Knausz Elfriede 23.01. Welten 
Deutsch Eduard 25.01. Doiber 
Schmidt Josef 29.01. Welten 
Zipper Waltraud 16.02. Sankt Martin 
Unger Alois 22.02. Welten 

zum 80. Geburtstag 
Zotter Franz 22.12. Welten 
Pint Franz 14.01. Welten 
Lauda Josefa 23.03. Eisenberg 

zum 81. Geburtstag 
Schmidt Alois 31.12. Gritsch 
Gmeindl Maria  20.01. Eisenberg 
Pilz Helene 21.01. Neumarkt 
Paul Rudolf 25.01. Neumarkt 
Ranftl Franz 28.01. Welten 
Bognar Ida 13.02. Welten 
Koller Karl 24.02. Doiber 

zum 82. Geburtstag 
Poglitsch Hildegard 14.01. 0berdrosen 

zum 83. Geburtstag 
Lex Hermine  23.12. Sankt Martin 
Schöndorfer Theresia 15.01. Welten 

zum 84. Geburtstag 
Kern Hildegard 06.01. Sankt Martin 
Kanz Maria  02.03. Gritsch 
Winkler Adolf 10.03. Gritsch 

zum 85. Geburtstag 
Strini Maria  02.02. Sankt Martin 
Schrettner  Elsa  15.03. Neumarkt 

zum 86. Geburtstag 
Neubauer Ernestine 18.01. Welten 
Spiegl Rosina  02.02. Sankt Martin 
Kern Aloisia 11.02. Welten 
Stacherl Maria 22.03. Oberdrosen 
Eischer Emma 02.04. Sankt Martin 

zum 87. Geburtstag 
Zavecz Franz 01.02. Doiber 
Bedek  Laura  26.02. Oberdrosen 
Vidowitsch Erich 01.03. Doiber 

zum 88. Geburtstag 
Schmidt Josef 15.03. Gritsch 

zum 89. Geburtstag 
Tüll Alois 03.03. Sankt Martin 
Pfeiffer Theresia 05.03. Doiber 
Ferstl Hildegard 16.03. Neumarkt 

zum 92. Geburtstag 
Deutsch Rudolf 02.01. Oberdrosen 

zum 93. Geburtstag 
Maitz Rosa 07.01. Welten 

zum 94. Geburtstag 
Perschy Stefanie 14.12. Neumarkt 
 

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit 

Pfeifer Franz und Rosalinde 05.01. Eisenberg 
Schmiedt Gisela und Paul  21.01. Sankt Martin 
Bedöcs Erich und Angela  26.03. Eisenberg 
Maitz Adolf und Frieda  26.03. Oberdrosen 
 

Wir heißen herzlich willkommen 

Huber Leah Sophie 14.12. Oberdrosen 
Fischer Konstantin 20.12. Eisenberg 
Stjepanovic Marcel 16.01. Eisenberg 
Lang Simon 09.03. Doiber 
Neuherz Teresa Maria 01.04. Welten 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir trauern um 
Wanke Magdalena  11.12. Neumarkt 
Zotter Theresia  14.12. Sankt Martin 
Weber Franz  21.01. Sankt Martin 
Kirschner Erika  16.02. Welten 
Trummer Gisella  18.03. Neumarkt 
Lamm Manfred  22.03. Eisenberg 
Pilz Erika  26.03. Eisenberg 
Lenauer Karl  28.03. Sankt Martin 

Die Geburtstags- und Hochzeitsjubilare, die im 
Zeitraum Juli bis Dezember 2016 ihre Feste 
feierten,  wurden am 21. Jänner 2017 von der 
Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab ins 
Gasthaus Robert Pilz zu einer gemütlichen Feier 
eingeladen.  
Bürgermeister Franz Josef Kern, Vizebürger-
meister Josef Jost, die Gemeindevorstände Ernst 
Mayer, Günter Zotter und Manfred Redl, sowie 
Gemeinderat Werner Hartmann konnten 
21 Jubilare begrüßen. Bei Jause, Kaffee und 
Mehlspeisen wurde gemeinsam ein 
wunderschöner Nachmittag verbracht, an dem 
viele Erinnerungen und Erfahrungen 
ausgetauscht werden konnten. 

 



Termine auf einen Blick

08.04. Hallenfest der OFW Welten in der
Martinihalle

15.04. , Winter-Großes Osterfeuer beim Teich
sportverein; Beginn: 19.30 Uhr

21.04. der Musikschule in derVorspielabend
Martinihalle; Beginn: 19.00 Uhr

23.04. ab 09.00 UhrDreiländerwanderung,
Versammlung vorm Hotel Das Eisenberg

29.04. SanktFrühlingskonzert des Musikvereins
Martin an der Raab in der Martinihalle

05.05. von 07.00 bis 12.00 UhrSperrmüllannahme
06.05. von 07.00 bis 10.00 UhrSperrmüllannahme
06.05. Fußwallfahrt nach Fieberbründl

Treffpunkt ADEG Steinmetz um 03.30 Uhr;
Informationen: Pfeifer Franz (Tel. 664/5091112)

07.05. in der Martinihalle;Tag der Feuerwehr
13.05. der MarktgemeindeMuttertagsfeier

Sankt Martin an der Raab in der Martinihalle;
Beginn: 15.00 Uhr

20.05. des BORG Jennersdorf in derSpring Break
Martinihalle

20.05. des KindergartensSommerfest
03.06. von 07.00 bis 12.00 UhrSperrmüllannahme
04.06. von 07.00 bis 10.00 UhrSperrmüllannahme
04.06.-
05.06. des Buschenschankes Meitz in WeltenHoffest
09.06. mit Musik und Weinkost beimGrillfest

Gasthaus Kurta; Beginn: 18.00 Uhr
23.06. in der Martinihalle;Fest der Chöre

Grenzlandchor
24.06. der OFW Doiber inSommernachtsfest

Doiber
24.06. in Welten ab 16.00 UhrKolibrifest
01.07. der ÖVP-Frauen im Oberdrosener-Grillen

stüberl
01.07.-
02.07. Bundesmeisterschaften der

Stockschützen in Neumarkt/Raab
07.07. von 07.00 bis 12.00 UhrSperrmüllannahme
08.07. von 07.00 bis 10.00 UhrSperrmüllannahme
08.07. des EisschützenvereinsMünzgrabenturnier
14.07. mit dem MusikvereinDämmerschoppen

Sankt Martin an der Raab, Grillen und
Weinkost, Gasthaus Kurta in Gritsch

15.07. inSparvereinsauszahlung Martinistüberl
der Martinihalle

30.07. der OFW Eisenberg/RaabStraßenfest

ST
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Beiträge, Lesermeinungen oder Kleinanzeigen können bis
Montag, 05. Juni 2017, eingebracht werden. Für den Inhalt
verantwortlich: Bürgermeister Franz Josef Kern

Liebe Tanzbegeisterte!

Wir mit unseren Übungsabenden alle Tanz-wollen
interessierten ansprechen, die gerne das Tanzbein
schwingen und in netter, ruhiger und ungezwungener
Atmosphäre mit Gleichgesinnten auf großräumigen
Tanzböden der Gemeinden ihr Hobby wiederbeleben
möchten. Die Termine und weitere Informationen über
unseren neu gegründeten Verein "Sidestep" finden Sie auf
unserer Homepage Schauen Sie rein, es lohnt sich!.

Die nächsten Tanztermine sind amjeweils Samstag, dem

22.04.2017, 18:00, Salsa, St Martin im TS. /Raab
20.05.2017, , Cha-Cha, Minihof Liebau im TS19.00
10.06.2017, , Fox-Trott, St Martin Raab im TS. /19.00

Am 20.05. und am 10.06.2017 bietet Sabine jeweils2017
45 Minuten vor Beginn des Übungsabends Kreistänze an.
Bitte um schlierenfreie Tanzschuhe!

Berenice Eicher und Sabine Treiber
Sidestep, Verein zur Förderung Darstellender Kunst
Mühlweg 7, A-8380 Neumarkt an der Raab
homepage: http://www.sidestep.bplaced.net/
eMail: sidestep.contact@gmail.com

Samstag 24.06.2017 ab 16 00 Uhr, .

Die Kolibri Schule u Kindergarten feier heuernd n

15 Jahre Kolibri Schule und Kindergarten.

Ein Gartenfest mit vielen Attraktionen und

kulinarischen Köstlichkeiten für die ganze Familie.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

KOLIBRIFEST
in Welten

Der ESV Neumarkt an der Raab war bei den Eis- und
Stocksport Landesmeisterschaften in Pinkafeld Anfang
Dezember 2016 sehr erfolgreich.
1. Platz für bei den Senioren in der KategorieErwin Herbst
Ziel. wurde bei den Junioren U23,Peter Zeiringer
Kategorie Ziel, Zweiter. Die Seniorenmannschaft des
ESV Neumarkt an der Raab belegte den 3. Platz.

Wir gratulieren zu den hervorragenden Erfolgen!
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